
auf

inz
or

igs
ten

der
von

tück

auf
nze
hre

ür
die

gie
den
von
und

Se a

a c

m

e

e

h

Kr 157

Beginn der Pilzſaiſon
Warmes feuchtes Wetter da gedeihen die

Pilze in Feld und Wald Sie ſchießen buchſtäb
lich aus der Erde Der heutige Wochenmarkt
brachte die erſten Pilze in größerer Menge und
zwar Pfifferlinge das Pfund zu 1,30 M

Neben ihnen beherrſchten Arzneipflanzen den
Markt Was da alles an heilkräftigen Kräutern
und Wurzeln angeboten wird das erinnert bei
nahe ans Mittelalter Schöner dicker Kalmus
die Stange zu 90 Pf mit Spiritus angeſetzt ein
Einreibemittel mit dem man Blutſtockung Ge
ſchwülſte Gicht und alle möglichen anderen Leiden
gründlich kurieren kann Arnika die ſchmerz
ſtillende Pflanze und dann Steinklee Wer
Steinklee nimmt kann nie vom Rhematismus ge
plagt werden Und weiter die vielbegehrte Ka
mille die gegen vielerlei Leiden hilft
Augenleiden Bauchweh Geſchwüre Karbunkel
Furunkel und was ſonſt noch Hauhegel wiederum
der gleichfalls in reicher Menge angeboten wurde
wirkt Wunder gegen Kopfſchmerz Wermut dieſes
Univerſalmagenheilmittel leuchtet graugrün aus
den Körben und das Pflänzlein gegen Waſſer
ſucht die Bergkuppe wie ſie der Volksmund nennt
iſt auch vorhanden Uns ſoll s nicht wundern
wenn nächſtens die Aerzte und die Apotheken pleite
machen

Der Gemüſemarkt prangt in ſomnmerlicher
Ueppigkeit Und die Preiſe ſind erträglich Aber
über die Eier entrüſten ſich heute die Hausfrauen
14 Pf für ein Ei Die Hühner werden wirklich
alle Tage überheblicher

Ratſchläge für heiße Tage
Zehn Gebote für die heißen Tage wollen

wir im folgenden unſeren Leſern verraten
1 Stehe früh auf lüfte zeitig das Bettwerk

z ſchließe ſpäteſtens gegen 7 Uhr die Fenſter
äden

2 Jm Zimmer laſſe Waſſer verdunſten
möglichſt in mehreren flachen Gefäßen und du
wirſt über die angenehme Kühle erſtaunt ſein

3 Bei Spaziergängen trage leichte Kleidung
und in praller Sonne eine ebenſolche Kopf
bedeckung

4 Beim Trinken vermeide alle Haſt und kühle
dich erſt gehörig ab Das Durſtgefühl läßt ganz
bedeutend nach wenn man einen Schluck Waſſer
ſo lange im Munde behält bis es warm iſt

5 Plötzliche kalte Bäder an heißen Sommer
tagen können den Tod zur Folge haben Ab
kühlung des Körpers und eine Abreibung der
Arme und Bruſt iſt dringendes Erfordernis

6 Am Abend nach Untergang der Sonne
öffne alle Fenſter und Türen und laſſe ſie wäh
rend der Nacht möglichſt offen Uebermäßig
warme Decken beim Schlafen ſind zu vermeiden

7 Sei vorſichtig mit Speiſen Unter keinen
Umſtänden dürfen leicht verderbliche Lebens
mittel der Sonnenhitze ausgeſetzt werden Der
jetzt unbenutzte Zimmerofen iſt für kleine Gegen
ſtände eine vorzügliche Kühlſtätte

48 Habe ein beſonderes Augenmerk auf Magen
und Waohlbefinden der Säuglinge Hitzwellen
haben faſt ſtets größere Säuglingsſterblichkeit zur
Folge Die junge Mutter ſtille ihr Kind nach
Möglichkeit ſelbſt

9 Eingetretene Hitzſchläge ſuche bis zum
Eintreffen des Arztes durch Oeffnen der Kleider
und Abwaſchung des Kopfes und Körpers mit
kaltem Waſſer abzudämmen

10 Gedenke auch der Tiere in dieſer heißen
Jahreszeit Vieh insbeſondere Pferde und
Rindvieh aber auch die Kleintiere aller Art etwa
der Sonne ſtundenlang auszuſetzen ſie womöglich
feſtzubinden iſt eine arge Tierquälerei Beſorge
deinen Haustieren am Tage ſauberes friſches
Trinkwaſſer

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Das füdweſtliche Hoch hat ſich verſtärkt undweiter über das Feſtland ausgebreitet Es be

wirkt teilweiſe heiteres und trockenes Wetter Das
über Jsland lagernde Tief ſcheint ſich nordoſt
wärts weiterzubewegen doch dürften uns ſeine
ſüdlichen Randwirbel zeitweiſe Bewölkung
bringen

Vorausſage für Mittwoch
Wolkig bis heiter Trocken S 2
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Tagung der Provinzialſynode
30 Wohnungen für emeritierte Pfarrer Hebung des kirchlichen Lebens

Nachdem am Montagvormittag die von der
Synode eingeſetzten Ausſchüſſe getagt haten trat
die Synode ſelbſt am Nachmittag 3 Uhr zur
fünften Vollſitzung zuſammen Ueber den gemein
ſamen Bericht der Generalſuperintendenten und
des erweiterten evangeliſchen Konſiſtoriums
richtet Landesgerichtspräſident von Grolmann
Allen Tendenzen die auf eine rrar igie
des Pfarrerſtandes gerichtet ſeien müſſe man
entſchloſſen entgegentreten Er bezeichnete es als
wünſchenswert daß die Pfarrer möglichſt bald
wieder in die Lage verſetzt würden ihre Söhne
ſtudieren zu laſſen Beſondere Anerkennung ver
diene die Arbeit die von den freien kirchlichen
Verbänden geleiſtet worden iſt Die Front der
Helfer und Mitarbeiter müſſe immer ſtärker
werden

Von den Generalſuperintendenten ergreift zu
nächſt D Stolte das Wort er ſpricht allgemein
über die Aufgaben und die Tätigkeit der General
ſuperintendenten wie ſie in Artikel 101 der
Kirchenverfaſſung umſchrieben ſind Beſondere Be
achtung verdient die Veranſtaltung von Frei
zeiten und Pfarrertagen bei denen ein perſön
liches Sichnäherkommen zwiſchen Generalſuper
intendent und Pfarrerſchaft ermöglicht wurde
Solche Freizeiten haben in Krakau Halberſtadt
Stendal GEenthin und in Halle ſtattgefunden Jm
Intereſſe der Seelſorge an Pfarrern ſtellen ſie
ſich immer mehr als unentbehrlich heraus

Die Arbeit an der heranwachſenden Jugend
lag in erſter Linie auf den Schultern des Provin
zialiugendpfarrers Daß den Werken der Jnneren
und Aeußeren Miſſion jede mögliche Förderung
zuteil wurde verſteht ſich von ſelbſt Das Ver
ſtändnis für ſoziale Fragen iſt innerhalb der
Pfarrerſchaft im Wachſen begriffen Gen Sup
Stolte ſchloß Wenn wieder Gemeinſinn Bruder
geiſt geweckt werden ſoll dann kann die Kirche
nicht entbehrt werden Wir brauchen eine
Charakterbildung die vom Jnnerſten her ihren

Ausgang nimmt Und mehr und mehr zeigt ſich
auch Unſer Volk will die Kirche haben

Gen Sup D Schöttler ſprach ergänzend Er
weiſt hin auf die rote Flut die ſich gerade
über dem Südoſtſprengel ergoſſen hat dann aber
zur Folge hatte daß gerade dort wo es am
ſchlimmſten zugegangen war das kirchliche Leben
mächtig aufwachte Kreiskirchentage haben ſtatt
gefunden die erfreuliche Anfänge ſind Auch die
Laienwelt hat ſich mehr als zuvor in den Dienſt
der Kirche geſtellt ſo die religionspädagogiſche
Vereinigung und kirchliche Arbeitsgemeinſchaften
in Wittenberg und Halle Um den Menſchen von
heute ihre Bibel wieder wertvoll zu machen ſind
die Volksausgaben Schwert des Geiſtes und

Von der Heimat der Seele geſchaffen worden
Jn der Ausſprache kam D Lütgert Halle auf

die Frage des theologiſchen Nachwuchſes zu
ſprechen Bekanntlich iſt die Zahl der Theologie
Studierenden in einigen Propinzen auf ein Drittel
zurückgegangen Und doch gibt es auch heute noch
junge Menſchen die ſich verzehren wollen im
Dienſt ihrer Kirche D Winckler wandte ſich gegen
die Feſtſeuche und die immer mehr um ſich
greifende Sonntagsentheiligung Ferner ſprachen
Konſ Präſ Loycke die Synodalen Ullrich Herweg
und Bock

Ueber die Arbeit für die Heidenmiſſion referierte
der neue Vorſitzende des Provinzialverbandes P
Schiele Eichenbarleben Es ſei ein großes Werk
an dem die Miſſionare und Miſſionsärzte ar
beiteten Daraus gäbe es noch Glauben Liebe
und Treue Von der Arbeit der Miſſion könne
aber auch das kirchliche Leben in der Heimat ent
ſcheidend befruchtet werden

Eine Reihe kleinerer Vorlagen füllten den Reſt
des Verhandlungstages aus U a wurde be
ſchloſſen in Wernigerode auf einer Fläche von
fünf Morgen 30 ohnungen für emeri
tierte Pfarrer zu ſchaffen Eine Reihe von
Kirchenkollekten für das laufende Jahr wurden
bewilligt

M HCAS AA e NA Ah314 mal Feueralarm
Jm Monat Juni wurde die Feuerwehr

314mal alarmiert Die Alarmierungen betrafen
3 Mittelfeuer 8 Kleinfeuer 303 Hilfeleiſtungen
uſw und Krankentransporte

Am 6 Juli um 45 Uhr abends wurde
die Feuerwehr nach dem Grundſtück der Zentral

Genoſſenſchaft Viktoriaſtr 4 7 gerufen wo
auf noch nicht aufgeklärte Weiſe ein größerer
Kellerbrand ausgebrochen war Bei An
kunft der Löſchzüge Nr 1 und 3 drang ſtarker
Qualm aus den Kellerfenſtern Unter Benutzung
von Gasſchutzmasken wurde das Feuer mit zwei
Schlauchleitungen angegriffen und nach zwei

ſtündiger angeſtrengter Tätigkeit gelöſcht Es
brannten Zapierabfälle und Rohrgeflecht in größe
rer Menge Gebäudeſchaden iſt nicht entſtanden

Spezialität Geflügel
Bruno Germey ſeines Zeichens Zimmer

mann hat in ſeiner arbeitsfreien Zeit eine
beſondere Spezial ität Er ſtiehlt Geflügel Sein
Sohn der 24 jährige Schloſſer Otto Germey
unterſtützt ſeinen Vater dabei Der alte Germey
ſucht mit Fleiß für ſeine Streifen ſchlechtes
Wetter aus Wenn der Sturm heult und der
Regen herniederpraſſelt dann iſt s ihm juſt das
rechte Wetter Tann zieht er aufs Land ſchleicht
an die Geflügelſtälle und im Nu hat er Gänſen
Enten Hühnern den Garaus gemacht

Am 31 Oktober ſchien ihm das Wetter
wieder recht geeignet Siegelsdorf wurde zum
Ziel des Diebſtahls genommen Aus mehreren
Ställen in denen unbemittelte Arbeiter ſich
ein paar Stück Geflügel halten ſtahl Germey
den ſein Sohn Otto und noch ein jüngerer
Sohn begleiteten zehn Gänſe und drei Enten
Dann ging es auf einem Umwege ühzr Hohen
thurm nach Halle zurück Hier aber hielt die
Polizei den W Germey mit ſeiner Geflü e
kiepe an Der 17 jährige Jünaling machte eine
kreuzdämliche Ausrede Ein Mann hätte ihm
die Gänſe und Enten gegeben Er kenne ihn
aber nicht Jn dem Korb fand man noch einen
Armeerevolver und ein Seitengewehr

Por Gericht ſuchte der Sohn Otto alle
Schuld auf ſich zu nehmen Der Vater ſei

auf keinen Fall beteiligt Für den Vater der
ſchon öfter im Zuchthaus geſeſſen hat war
nämlich ein neuer Diebſtahl umſo fataler weil
er im Sepiember vorigen Jahres Bewährungs
friſt bis 192 erhalten hatte Aber der Edelmut
des Sohnes hatte keinen Erfolg Das Gericht
ſprach ihn ſowohl wie den Vater ſchuldig

Der Vater kommt auf drei Jahre ins
Zuchthaus und erhält zudem fünf Jahre
Ehrverluſt Dem Sohne Otto billigte man noch
einmal mildernde Umſtände zu und ſprach neun
Monate Gefängnis aus Der jüngere Bruder
wird vom Jugendgericht abgeurteilt werden

Keuerwerbungen für unſer Staöttheaker

Das Schauſpiel hat für die Spielzeit 1925
bis 1926 folgende Werke zur Aufführung ange
nommen

1 als Uraufführungen Konſul
Blaubart von Hanns Sturm Schwalben von
Benno Nehlert Trieſchübl von Franz Nabl

2 als Erſtaufführungen Die hei
lige Johanna von Shaw Katte von Burte
Die feindlichen Brüder von Alverdes Das

weite Land von Schnitzler Die Gabe Gottes
von Goldſtein Nickel und die 32 Gerechten
von Rehfiſch Tokaier von Müller Rheini
ſche Rebellen von Bronnen Die Rückkehr
des Niemand von Feldhaus

3 Neu einſtudiert werden u Goethe s
Egmont Hebbel s Judith Schillers Fies

ko Shakeſpeares Hamlet uſw uſw

Sonderzug nach Oberhof

Am 19 Juſ verkehrt ein Sonderzug vierter
Klafſe von Halle Merſeburg Leung und Cor
betha nach Oberhof in Thüringen Der Fahr
preis iſt um z ermäßigt Jn Oberhof
erfolgt kundige koſtenlofe Führung in meh
reren Gruppen in die herrlichen Tannenwälder
Thüringens u a Plänckners Berg Schneekopf
Schmücke Gehlberg Veilchenbrunnen Ge
brannter Stein Schweizerhütte Silbergraben
Räuberſtein Rennſtieg Hohe Möſt Mönchs
hof Näheres über Fahrkartenverkauf Fahr
plan uſw iſt aus der demnächſt erſcheinenden
Bekanntmachung in der Zeitung zu erſehen

gur leipziger Str 3

2 Blatt

Aufgepumpte Luft in roter
Hülle

Kinder es war ne große Pleite Das iſt der
Grundton auf den das hieſige Organ der Sozial
demokraten und das der Kommuniſten ihren Be
richt über den Jnter nationalen Ge
noſſenſchaftstag am Sonntag abge
ſtimmt haben Der Genoſſenſchaftstag ſollte uns
in Halle ſo ein Stück Sozialiſterung vorführen
die Konſumvereinsbewegung Beide Blätter die
ſonſt nicht gerade an demſelben Strange ziehen
hatten in ſchöner Einmütigkeit dafür geworben
Aber die Beteiligung war mies Man bringt
keine vierſtelligen oder gar fünfſtelligen Zahlen
über den Beſuch ſondern hilft ſich mit allgemeinen
Redensarten

Es war ein ſchönes feſt verſichern alle beide
aber ſie geben dabei doch recht katzenjämmerliche
Töne von ſich Schon bei dem Ausmarſch auf
die Biſchofswieſe in der Heide klappte die Sache
ſchlecht Eine ganze Reihe von Teilnebmern
machten ſich wie man ſo ſagt ſchwach Sie
traten beiſeite und ließen den Zug allein weiter
ziehen weil ihnen dieſe fabne oder jene Fahne
oder irgendein Reklameluftballon nicht paßte

Und andern Tags machen ſich beide Parteien
die vorher ſo eifrig denſelben Wagen ſchoben
allerlei Vorwürfe in denen ſie ſich gegenſeitig
die Schuld an dem Mißerfolg nachſagen Da
ſchreibt z B der Klaſſenkampf

Die rote Fahne des Klaſſenkampfes be
herrſchte auch in der Veranſtaltung dieſer Ver
braucherorganiſationen das feld Und die einzige
Fahne mit den Farben ſchwarzrotegold die bezeichnenderweiſe
von einem Kinde getragen wurde
wirkte in dieſem geſchloſſenen Bild der klaſſen
bewußten Arbeiterſchaft mehr als kläglich Die
Fahne der Ebert Republik läßt man bei Arbeiter
veranſtaltungen wohl am beſten zuhauſe

Und das Sozialiſtenorgan das Volksblatt iſt
vollends verärgert über die Geſchäftstüchtigkeit
mit der das Kommuniſtenblatt die gemeinſame
Sache des Jdegalismus für ſich auszunutzen ver
ſucht hatte

Eine Taktloſigkeit ſo ſchreibt das Blatt und
zugleich eine Geſchmackloſigkeit ſondergleichen
leiſtete ſich beſonders der Verlag des Klaſſen
kampf der nach Art der Warenhäuſer jetzt mit
Kinderballons handeln ließ die die Aufſchrift
trugen Leſt den Klaſſenkampf Da auf dem
Roßplatz der Vorrat nicht an das Kind gebracht
werden konnte fuhr das Auto des Klaſſen
kampf noch dem Zuge hinterher um auf der
Biſchofswieſe den Saiſonausverkauf zu vollen
den Die roten Kinderballons die über dem
roten Auto des Klaſſenkampfes ſchwebten ſym

de ja auch ſo z die r 7f KPD
ufgennmorte LuftHälle als platz ſt e tig

bleibt ein zuſammengeſchrumpfter Fetzen
Man ſieht beide Parteien haben von dem

Feſt die Naſe reichlich voll Aufgepumpte Luft
in knallroter Hülle auf wen paßt das Wort
wohl beſſer als auf dieſen internationalen
Genoſſenſchaftstag

Vom kaufmänniſchen Stellenmarkt
Vom D H V wird uns geſchrieben
Die Nachfrage nach Kaufmannsgehilfen war

etwas lebhafter zum Schluſſe des vergangenen
Monats Die Gliederung der Nachfrage nach
dem Alter der geſuchten kaufmänniſchen Kräfte
ergibt jedoch die Beſtätigung der ſeit Monaten
gewonnenen Erfahrung daß vorwiegend junge
Kaufmannsgehilfen bevorzugt ſind Aus allen
Reichsgebieten werden jüngere Kurz und
Maſchinenſchreiber angefordert Daneben ſcheint
ein ausgeſprochener Mangel an wirklich tüchtigen
und erfahrenen Reiſenden zu her Ein
weiterer Mangel beſteht in Berlin an Ver
käufern für Feinkoſt und Eiſenwaren Der Be
darf an guten Kräften der Manufakturwaren
brauche iſt in der Provinz Brandenburg inMitteldeutſchland in Hamburg und im Weſten
immer noch nicht gedechkt

Nicht gefragt ſind Buchhalter und buchhalte
riſch geſchulte Hilfskräfte Sehr ſchwierig iſt
es auch Angeſtellte zu vermitteln die in den
letzten Monaten einen Wechſel des Geſchäfts
zwei por ovrren HrrWijah u

e zum Vierteljahrſprochenen Kündigungen ſind ehe ſehr die

ältere Angeſtellte betroffen wie wir dem Be
richt der Stellenvermittlung des D H V
nehmen können Beobachtet iſt außerdem daß
die Kündigungen zum 30 Juni umfangreicher
als in den letzten voraufgegangenen Viertel
jahren waren Aus den Freiſtaaten Sachſen
Baden und Wür temberg liegen jedoch zufrieden

c
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die Alter

kann Berichte vor die erkennen laſfen daßzu ſcharf einfetenden Kündigungen im

Vergleich zu der e abgeſchwächt erſcheinen Jm Ruhrgebiet wirken ſich
die Kündigungen verſchiedener Zechen und
Hütten kataſtrophal aus

Der kaufmänniſche Arbeitsmarkt zeigt im
allgemeinen kein zuverſichtliches Geſicht

Erhebung über die Stellenloſigkeit
der Angeſtellten

Am 16 d Mts findet wie ſchon kurz mitgeteilt eine über das 2anze z erſtreckende
amtliche Erhebung über die Stellenloſigkeit derAngeſtellten ſtatt Die Erhebung umfatt alle
Angeſtellten männlichen und weiblichen Ge

die an dieſem Stichtage ohne entgelt
iche Segaftiauns irgendwelcher Art ſind und
zwar nicht nur Angeſtellte im engeren Sinne
wie Kaufleute Bureauangeſtellte einſchließl
Lehrlinge Techniker Werkmeiſter und Werk

ſondern Angeſtellte ſchlechthin alſo
sbeſondere auch Angeſtellte in leitender Stel

lung Bühnenmitglieder und Muſiker Ange
ſtellte in Berufen der Erziehung des Unter
richts der Fürſorge der Kranken und Wohl
fahrtspflege iffsbeſatzung Gehilfen und
Lehrlinge in Apotheken

Die Erhebung t durch Ausfüllung
von amtlichen Fragebogen die vom 15 d Mts
ab beim Arbeits und Berufsamt der Stadt
Halle Salzgrafenſtraße 2 am Hallmarkt für die
dort gemeldeten ſtellenloſen Angeſtellten für
männliche Angeſtellte im erſten Sctock
Zimmer 2 für weibliche Angeſtellte im Erd
geſchoß Eingang 1 koſtenlos zu erhalten ſind
Für nicht beim Arbeits und Berufsamt ge
meldete ſtellenloſe Angeſtellte erfolgt die Aus
3 der Fragebogen durch den Angeſtelltenver
and dem der Betreffende angehört

50 Jahre Sängerſchaſt Fskania
Jn dieſen Tagen kann die Sängerſchaft As

kania im Sondershäuſer Verband auf ein 950
jähriges Beſtehen zurückblicken Zu der Jubel
feier ſind von weit her z T auch aus dem Aus
lande die Alten Herren herbeigeeilt um mit der
Aktivitas zuſammen das Feſt würdig zu begehen
Es begann am Sonntag mit einem Begrüßungs
abend mit Damen auf dem neuen ſchönen As
kanenhauſe Lafontaineſtraße 27 dem Jubiläums
geſchenk des Alt Herrenverbandes Am Montag
vormittag ſtieg zunächſt der AltHerrenKonvent
und nachmittags das Konzert im Stadtſchützen
haus das eine Probe von den vorzüglichen Lei
ſtungen der Askanen gab

Abends vereinte ein Feſteſſen alle Teilnehmer

Der Erſte Wolfgang Siebert begrüßte
die Gäſte und gab einen kurzen hiſtoriſchen Ueber
blick über die Entwicklung der Askania ſeit dem
14 Dezember 1874 wo 10 junge muſikbegei
ſterte Studenten ſich zu dem Akademiſchen Ge
ſangverein zuſammentaten Zwei der Gründer

t r Deren Düben h ar ung Dritter
weilten an der Tafelrunde Namens des Alt
Herrenverbandes ſprach Herr Oberpfarrer He i
nemiann der aus der Geſchichte der Askania

einige Momentbilder herausgriff und die Hoff
nung ausſprach daß bei dem 100jährigen Jubi
läum unſer Vaterland wieder in herrlichem
Glanze erſtrahlen möge Der anſchließende Feſt
ball hielt alle Teilnehmer noch lange in froher
Stimmung beiſammen Heute abend findet der
Feſtkommers im Neumarktſchützenhaus ſtatt wo
Alt und Jung bei Geſang und Becherklang echt
ſtudentiſchen Frohſinn pflegen wollen

Vaterländiſcher FArbeiterverein E V
Jn der zahlreich beſuchten Monatsverſamm

lung hielt der Bezirksleiter Kubbutat einen
längeren Vortrag über das Weſen der
Werksgemeinſchaft Der Redner ging
aus von dem Gedanken daß unſer Volk und
Reich nur dann geſunden werde wenn die
Keimzelle des Staates die Familie geſunde

Per ſönliche innere Erneuerung auf chriſtlicher
Grundlage ſei erſte Vorbedingung zur Geſun
dung Ein Volk beſeelt und durchglüht von
ſolchen Gedanken und Wollen werde auch in
der Löfung der ſozialen Frage ein ganz Stück
weiter kommen und auch das Arbeitsverhält
nis und die Lohnfrage günſtiger beeinfluſſen
Nicht Kampf aller gegen alle ſondern Verſtän
digung gegenſeitiges Wohlwollen Achtung den
Arbe und den Arbeitnehmern Der
immerwährende Kampf habe die Lage der Ar
beitnehmerſchaft verſchlechtert Verſtändigung
Wirtſchaftsfriede und Werksgemeinſchaft führe
zum Ziele und befriedige beide Teile Wenn
gleich zur Stunde der Wille zur Werksgemein

ſchaft nirgends ſo ſtark entwickelt ſei wie de
den Arbeitnehmern die nach jahrzehntelangem
Kampf und immerwährender Enttäuſchung
durch die Gewerkſchaften ſich nach Ruhe ſehnten
ſo ſei doch zu hoffen daß er doch noch All
gemeingut werde

Redner verbreitete ſich dann über Einzel
heiten und Erfahrungen die im Rahmen der
Werksgemeinſchaften gemacht wurden und die
den Arbeitern nur zum Vorteil gereichten
Dem Vortrag folgte eine längere Ausſprache
Jm Rahmen geſchäſftlicher Angelegenheiten
wurde u a Stellung genommen zu der in
Halle am 19 und 20 September ſtattfinden
den Reichsbundestagung

Fum Kapitel Bettelei

Es iſt nicht immer wohlangebrachtes Mitleid
wenn man Krüppeln die in den Anlagen und
Straßen betteln ein Almoſen ſchenkt Heute wird
uns ein Fall mitgeteilt wo ein Unfallſchwer
beſchädigter der es gar nicht nötig hätte ſich auf
den Bettel zu legen die Mildtätigkeit der Straßen
paſſanten auszunutzen verſteht

Der Mann hat ſeinerzeit durch einen gewifbedauerlichen Unfall ein Bein eingebüßt u i
nun einer hieſigen Fabrik die was Entlohnung
und ſoziale Leiſtungen anlangt einen recht guten
Ruf hat zur Beſchäftigung zugewieſen worden
Aber der Mann Seit zu jenen Leuten denen
Arbeit eine arge Laſt iſt Jede Gelegenheit und
ſei es nur ein geringer Tadel über ſeine Faul
heit nimmt er zum Anlaß ſich ſogleich krank zu
melden Er hat natürlich dabei nicht die Abſicht
ſich möglichſt ſchnell wieder vom Arzt arbeitsfähig
machen zu laſſen ſondern ihm kommt es auf die
Leiſtungen der Krankenkaſſe an Die Zeit der
Krankheit nutzt er in ſeiner Weiſe Er ſetzt ſich
in den Straßen der inneren Stadt auf den Bürger
ſteig nieder entblößt ſein amputiertes Bein und
bietet den Vorübergehenden Heftpflaſter an das
bekanntlich neuerdings die ſanfteſte Art der
Bettelei iſt die beſonders an Sonntagen aus
iebig in den Wirtſchaften geübt wird Das Geſhaft geht gut die Zehner fallen ihm zahlreich

in den Hut Das Heftpflaſter nimmt niemand
Die Firma bedauert es mit Recht daß hier die

Mildtätigkeit von einem der es nicht nötig hat
angegangen wird Der Mann findet auf dem
Werk ausreichende Bezahlung und erträgliche Ar
beitsbedingungen und andererſeits ſind die Lei
ſtungen der Krankenkaſſe wenn ſie einmal in An
ſpruch genommen werden heute derart daß
Bettelei nicht mehr nötig iſt

Viele von denen die jenem Schwerverletzten
ihren Zehner opfern ſind wirtſchaftlich ſchlechter
geſtellt als er ſelbſt

Eine Schlägerei entſtand geſtern Abend in der
Großen Ulrichſtraße zwiſchen zwei Paſſanten Zu
nächſt blieb es bei Schimpfworten dann redete die
Fauſt rer der Kämpfenden erlitt Verletzungen
im Geſicht

Ein Landwehr 36 er Tag der am 12 Juli als
Wiederſehenstag nach Altenburg einberufen iſt

ſoll gleichſam die große allgemeine 36 er Tagung

am 21 bis 24 Auguſt in Halle vorbereiten Am
12 Juli wird der Vorſitzende der freien Ver
einigung aller 36er Herr Oberſtleutnant Erd
mann Halle die Landwehr 36 er und beſonders
die Ortsgruppen Altenburg und Schmölln in
Altenburg begrüßen

Jm Weinberg finden Mittwoch 8 Juli zwei große
Militärkonzerte ſtatt Am Abend Abbrennen eines
großen SchlachtenFeuerwerks und Tanz Veranſtaltung

Brunnerts e Baser Morgen Mittwoch nachmittags
und abends rtenkonzert Operettenabend Siehe
Anzeige

Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 835 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Verein ehem 75er Donnerstag 9 Juli abends
8 Uhr Monatsverſammlung im Vereinslokal Wichtige
Tagesordnung Alles erſcheinen

Wehrwolf B d M und Frtkrg Ortsgruppe Halle
a 12 Juli früh 9 Uhr treten ſämtliche Rad

r Ortsgruppe hinter der Roßplatzkaſerne an
rſcheinen iſt Pflicht Geländefahrt Wehrſchaft

Nord Am Mittwoch 8 Juli abends 7,55 Uhr
eſha ſich ſämtliche Kameraden an der Oberrealſchule

ſt Pflicht Die Wehrſchaft wird photo

KöniginLuiſe Bund Bezirk Weſt Mittwoch 8 Juliabends Uhr Mitgliederverſammlung im Kibiue
Erſcheinen iſt Pflicht

einländer Vereinigung Unſere Monatsverſammung morgen Mlunsch 8 Juli abends 8 Uhr

im ſtatt Wichtige Tagesordnung
enbauverein Halle Einladung zur Monatsverm a rnung runeines h läget ſtſprechun wertvollen Pflanateriads Das r en ſämtli Mit lere i n

A t des Geb drinäuere en erwünſcht Werten
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Ah
In Berlin koſteten den 6 Juli

Geld Brte Geld Brte1 Dollar 4195 205 1 Vfund Ster 20 391 20 443
100 holl Gold 168 19 168 61 100 Lire Jtal 15 71 15 75
100 ſrau Fr 20 00 2906 100Peſeta Sp 61 02 61 18
100 hwetz Fr 81 38 81 58 1 Peſo Urgent 692 696
100 belg Fr 19 82 19 86 100 Markho
100 ichech K 12 436 12 476 Finniand 10 562 10 602
100 ſchwed K 12 41 112 69 100 Lew Bulg 025 035
100 aorweg 75 90 76 10 1 Pen Japan 715 719
100 däd Kron 86 79 87 01 1 Milreis Braj 451 453
100 ö r Schil 59 057 59 197 100Dinar Jagſl 29 31
100 000ung Kr 895 915 100 Esc Pori 20 525 20 575

W

Wertbeständige Anleihen
6 Juli 1925

In Heicheswark rozeoten

0 PF Otr Bd P ohuldy
59 Vreus a uliwortanl
h Preus Koggenwertanl

Roggenrentenbanks
54che Braunkohle

z
W an ougen I u 2 4

Be Eloxatr Kohle
5 Beolin Hoggenw 1928 u

Breslau Kohblenw A
BSlexero Alte d Koble

h Pr Aohealter Hoggen
roBkr annov Kodl

59 Koz u Neumrk Roge
59 Udsod Zeotrai BRogg
59 Asokrl 8od w Rogg A

5 do do 5 Ausgdo do 4 Ausr
10 Prov SBchs lds G Pt

Sächs Laseh Roggen
50 Schles Läsch Roggen

Oläendurg Hoggenanwa 39 Thür evang Roggen59 PrOtr Bd Rogg Pibr 59 West s Pro Koblel928

Unnotierte Werte
Unverbindüche Schlußkurse vom 6 Jull

Sr eeh

u

S

6 T 7 6 7 7Becker Kohle 00 5 125 Heldburg
vbens 300 26 Vorzug 40 00 42 00Browno Boveri 57 00 58 00 Krügershall 690 00 94 00
Daxer Porrell 36 50 368 50 Hallesche Kall 96 00 96 50
glite ager 60 50 Hannover Kali 71 00 765 00Hoeohbtfrequenz 74 00 Ah Adler al 68 00 90 00
NMienbr aisen 40 00 40 00 caOeyad Maseb 40 00 40 00 Ausländ u

r 733 2 Koloniahw3ichel 40 00 3 3 0e wer Auto 80 00 76 00 die hhäh e 38 4 50
ralauer Glas 8700 43 00 45 00uas Phosph 43 06
Dorra Am 25 Diamono 17 50 17 87Ora Film 74 00 77 00 aütrera lea 2208 2252
Ver Lertzer 67 25 668 50
Winkelhsusen 875 90 Peftroleumw e Jtod
Kaliwoerte A a etz I 40 425Rounenbery 70 00 70 00 O Peta 72 50 73 00

Leipziger Börse vom 6 Juli
Allg D Cred A 64 00 Lp2 Kaiwmagro ſ9 O00 Sache 1 90
hemn Sptnoeſ28 00 Piado Zimm 9 25sohönberr 04 5
ChromodNajork 75 00 Werk Pittler 129 008ondm tie 26
Crollw Vapier 12 00 Irikotagen 30 O0jstöhr Co 31 59Dürtfeold ar 95 00 Wollkimmer 100 00 Schneider Hog 54 50
Glaostgzucker 93 O wotttr Lindner 62 O00 Textil Clavier 49 12
Halle Ptänner 67 00 Vaostelo 61 75 Thüringer Gas 69 53
Hartmann 53 37 Meeran Kg Sp 69 50 Wolle 84 00
Hapte d Ladw 78 00 Nordd Wolle 191 75 Tittel 4Krüger 122 5
ag Sp autsob 74 72 Oelsnit2z auxze 75 A Trüokn Würk 79 00
Körbisd Zuch 112 Pentoer Masch 37 O Wotanwerke 10
Landkr Kulkw 65 00 Riebeck Braue 74 00Krietscb Mühl 54 00
pa Baumwoll 139 06Riquet o 93 Zimmerm Hall 30 00

BoddFritssoh NReinstr Pile 67 00Zimmerm Cd 27 50
Gummi 25 00 Rosits Zucker 88 00

Dresdner Börse vom 6 Juli
atlg D red A 94 00 Jdobiaditz W ke 79 75tSotfinsun Glesſ 71 voX Brauiud 80 50 W anderer h 91 25
Com u Privtbk 97 75 Chemo Papier 00Siemens 968 00
Drs sehnellpr 73 00 Dresd Chromo 76 00 W Hirsebh 33 00
Dresd Striokm 52 00 Ernemann 658 008ächs blasfbr 88 00
dax Auto 200 le 64 00 BRoesslei 85 00
be Wer 25 75 HBeidenauer P 35 0 L ingner Werk 130 00

Klitewerke 200 Mimoea I01 25 Frite schalz jr 83 50
gookstroh W 68 00 Niederschl Ppſ119 0Bamberg Kol 83 00
S8uohs Bronze 65 00 Peniger Patent 94 09 Dresän Gard 72 00
Bergmann 74 25 Thode Aktien 9 29Europäischtotff 55 00
Wlektra 685 90 Dtasob Tonröbr 57 0 Hotel Bellevue 79 00
Krattw Thür 00 Triton Wer 45 09Kstdr Stederä 67,25
Krattw Weste 75 75 MeiknerOfentb 200berlaus Zues 0 95
Jeidet Saum 734 06 Somag ein 125 66
Corona 75 VeltenerOtenf, 66 50

Metallnotierungen

Jn Goldmark Berlin 6 Juli 1925
Notterungen der Kommifſ t d Deutſche Glekltroltikupfernotie
Glektrolytkupfer wire bares promt cit Bremen

oder Rotterdam 131,00Notterungen der Kommiſſ dos Berl Metallbörſenvorſtandes
Die Proiſe verſtehen ſich ad Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 3

üttenweichbler hginaldüttenzohzink Preis im freien Verkehr 0,68 0,69
ad Dtſch Hütte Ps v Zinkhüttenves

emelied Platftenztnk v hande südl Bejſchaffenh 61 67
Oerigtnalhüttenalumintum 98 99 in Imal gek Bl 2,35 40

desgl in Walz oder Drahtbarren 2,45 50
Bankazinn Strattszinn Anſtralzinn in Verk W
Hüttenzimn mindeſtens 99

Roinnichel 98 99 e e 45 3,50AntimonRegulus 4 21 1,23Silber in Barren ea 900 fein e o 95,50 96,50

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht der FleiſchpraisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofe zu Halle vom Wontag den 6 Juli

für 30 kg Fleiſchgewicht in Golomark

ll

Gati un dchſter niedri äufig Gelriern Preit zie fleiſch
Sr 7777 ſo 100 55Bulle n 102 80 95 7h 104 55 95augrinder o 90 85 85aſtkälber e3 o an hat 2Sangkälber J S 2 100 75 95 rnLämmer Maſthammel S Sioo 95 100

Schafe 90 75 85Schweine 105 98 103 2

720 Grundſtücksgeſe

ach dem durchgeführten
beſchluß vom 15
Bildung einer

en Sie kostenloson
Auch erteilt

ſchrift geändert worde

u Schlachtmehnmarkt von 6Auftried 700 Rinde 86 Ochſen 252 Bulles 108 an

259 Kühe 395 Kälber 1213 Schafe 1340 Schweine zu
ſammen 3648 Tier Außerdem von Fleiſchern direkt da
geführt 25 Rinder 15 Kälber 20 Sghafe 212 Schweine

nBreite in n n v Reiwoneth vorher
9 2 Kl 48 50950 61 2 Kl 60 66165 70

3 Kl 33 4735 49 3 Kl 49 5930 6Ballen 1 Kl 60 6360 63 4 Kl 35 47 35 40
2 r 50 59 37 Se Ab Kl Wo
r 87 R 25den Kühe SchweineKot l Kl 5 60 641 5 Kl 84 85
2 Kl 58 64 2 Kl 8485793 Kl 48 5 48 59 3 Kl 80 83764 Al 35 4735 47 4 Kl 72 79105 Kl 25 3422 34 5 Kl 72 79170

Geſchäftsgang Rinder und Kälber langſam Schafe ſchled
Ueberſtand 230 Rinder 395 Kälber 41

Schafe und 15 Schweine

Berliner Produktenbsrſe vom 6 Juli
1000 kg Jn Goldmark Für

e märk s Weijzenklete 12 80 12G ſächſ VBVBoggenklete 13 60 13 70
maeacklenb s Raps 1000 kg 349 360

e ſchiei S 22 Erbſen Viktoria 26 21 58ogeon van t 23022 Ki Spetſeerbſen 25,00 26

4 240mecklenb Futrererbſen 21,00
weoſtpr eiuſchienFuttergerſe 204 218 e ghron

Neue Wintergorſte 292 207 Blaue Lupiner 11,50 12
Hafer märk 232 241 Gelbe Lupinen 14 50 16

vomm T Seradella alte emecklend dto neue 2Mats La Plata Rapskuchen 15,50 15loco Berlin Ketinkuchen 22 20 22 6
0 Prov Ung Trockenſchnitze 10,69 11,0

Mehi 70 uckerſchnitzelWeitzenmeh 33,50 36,00
Roggenmehl 31 00 33 00 Kartoffelflocken 24,20 24

95 Aufſichtsratsmandate

Das ſoeben erſchienene Handbuch der Aktien
geſellſchaft beweiſt wie berechtigt die Forderung
iſt daß bei der bevorſtehenden Reform des Aktien
rechts auch gründlich an eine Reform des Auf
ſichtsrates herangegangen werden muß und daß
vor allem die Verantwortung und Haftung des
Aufſichtsrates für all das was in ſeiner Geſell
ſchaft geſchieht recht bedeutend erweitert werden
muß Nur dadurch daß bisher die Mitglieder des
Aufſichtsrates ſich überwiegend damit begnügten
rein dekorativ zu wirken iſt es möglich daß eine
Anhäufung von Aufſſichtsratspoſten in einer Weiſ
ſtattgefunden hat wie man ſie früher nicht fü
möglich gehalten hätte Während 1913 noch dic
Zahl von 30 Aufſichtsratsmandaten in der Hand
des gleichen Mannes etwas ganz Ungewöhnliche
war und Generalkonſul Eugen Landau mit ſeine
33 Aufſichtsratsſitzen ſchon nach dieſer Hinſicht ein
ganz ungewöhnliche Stellung im Wirtſchaftslebe
einnahm ſind heute 30 Aufſichtsratsſitze als durch
aus normal anzuſehen Während im Jahre 192
noch 69 Aufſichtsratsſitze die Louis Hagen a
ſich vereinigte viel erſchienen iſt auch dies in
letzten Jahre bereits recht beträchtlich übertroffen
An der Spitze der Aufſichtsratsinhaber marſchiert
im Augenblick Jakob Goldſchmidt von de
Darmſtädter und Nationalbank mit 95 Mandate
ihm folgt Herrmann von der Deutſchen Bank mi
68 Mandaten der dritte iſt Kurt Sobernheim vor
der Commerz Bank mit 67 Mandaten Uehe
60 Mandate haben weiterhin Louis Hagen 64
Otto Geißenberger 64 Johann Friedrich Schrö
derBremen 63 Oskar Schlitter 61 Freiherr
von Oppenheim 60 Moritz Schulsz Feli
Deutſch Maximilian Kempner Ernſt Walz Kar
Fürſtenberg

Der Kaliabſatz im Juni Nach Mitteilung de
Deutſchen Kaliſyndikats betrug der Kaliabſatz im
Monat Juni 814473 Doppelzentner Reinkal
gegen 276 541 Doppelzentner im gleichen Zeit
raum des Vorjahres Jn den erſten ſechs Monaten
d J betrug der Geſamtabſatz in Reinkali 7 334 96
Doppelzentner gegen 3 275 070 Doppelsentner im
gleichen Zeitraum des Vorjahres

Schiffsverkehr auf der Saale Mitgeteilt von de
Reederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle Saale
Angekommen am 6 Juli gar Nr 564 Sr Lauen
roth mit Stückgut von Hamburg Eildampfer Nien
burg mit Stückgut von Hamburg

Halltſcher Wötterungsberkcht 6 T L Uhr abend
7 T T Uhr morgens Barometer Millimeter 752,5 755
Thermometer C 15 3 17 7 Rel Feuchtigkeit 75 0 72
Wind WSW SW 1 Waximum der Temperatum am 6 7
22,7 C Minimum in der Nacht vom 6 7 zum T T 15 6
Niederſchläge am 7 7 7 Uhr morgens 17 3 inm

Schlechte Säfte im Blut
ſind die Urſache vieler Leiden Wir raten i
der Apotheke 30 Gramm echte Herbex Kerne z
kaufen und damit eine Blutauffriſchungskur z
beginnen Die Beſtandteile ſind auf de
Packung angegeben
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Amtliche Bekanntmachungen

Jn das re B iſt unterſchaft Deſſauer
Straße 52 mit beſchränkter Haftung

alle a d S h wordeneſell
uni 1925 i
mſtellungsrücklage

das Stammkapital durch Ermäßigung
umgeſtellt worden auf 84500
mark Zugleich iſt der S 4 des Ge

Stadthank Stadt ſellſchaftsvertrages Stammkapital u
ezirksdirektion Einlagen entſprechend der

Halle a d den 2 Juli 10925
Das Umtsgerich Abt 19

Zug der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bieUhr Für An ſbewehrung unverlangter Manuſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen

hauſe An ber Marienkirche T ſtatt

e igert werderſteigert werden Taſchenuhrealler Art ſonſtige Gold a Silber
egenſtände ferner Betten Leib un
an W e neue und ge

e eidun e undſchtedene andere Sagen ven
Halle a d den 6 Juli 1925

Das Leihamt der Stadt Halle
Ah
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